
Beobachtete Tendenzen

✓ Die Auswirkungen sind insgesamt rückläufig.

✓ Die Mitarbeitenden sind vermehrt wieder präsent am Arbeitsplatz.

✓ Bessere Kommunikation mit Lieferanten und Kunden.

Beobachtete Tendenzen

✓ Die Teams des industriellen Flusses nehmen ihre Tätigkeiten wieder auf.

✓ F&E, sowie Konstruktions- und Methodenbüros steigen auf hohem 

Niveau wieder ein.

✓ Produktion und Fabrikation bleiben weiterhin stark betroffen.

Beobachtete Tendenzen

✓ Kurzarbeit ist rückläufig.

✓ Home Office wird vereinfacht durch Lösungen für Fernarbeit.

✓ Aus- und Weiterbildungen werden gefördert.

DAS INDUSTRIE-BAROMETER

WÄHREND DES LOCKDOWNS

Industrielle ergreifen das Wort

264 Umfrageteilnehmer über die ganze Gruppe

FUNKTION

58%

Geschäftsführer und Manager

42%

Anwender

88%       der Befragten sind betroffen

GROSSE AUSWIRKUNGEN FÜR UNTERNEHMEN

Verlangsamung
der Aktivitäten

Rückgang der 
Kundenbestellungen

Suspendierte
Reisen

Schwierigkeiten Lieferanten

oder Kunden zu kontaktieren

Abwesenheit der 

Mitarbeitenden

78%
sehen einen

Umsatzrückgang

54 %

49 %

37 %

31 %

22 %

ORGANISATORISCHE PROBLEME

Beschaffung

Aktivität nach Arbeitsunterbruch Lieferant

Abwesenheit der Mitarbeiter

Telearbeit nicht praktikabel

Transport

DIE AM STÄRKSTEN BETROFFENEN DIENSTE

Montage und Produktion

76%

Planung und Disposition

61%

Konstruktionsbüro

45%

HORIZONT FÜR DIE WIEDERAUFNAHME DER 

BETROFFENEN DIENSTE

AUSZÜGE

VON SCHWIERIGKEITEN IN JEDEM BEREICH

F&E:
« Unmöglich, im Home Office Tests durchzuführen »

KONSTRUKTIONSBÜRO:
« Unmöglich, Arbeiten an Modellen durchzuführen »

METHODENBÜRO:
« Einbruch von Aufträgen, verlangsamte und / oder
gestoppte Produktion »

PLANUNG UND DISPOSITION:

« Komplizierte Beschaffung, geschlossene Kunden, 
Teilaktivität, der Zeitplan ändert sich ständig »

« Blockierte Supply chain »

MONTAGE UND PRODUKTION :
« Versorgungsschwierigkeiten »

« Werkstätten und Fabriken geschlossen» 

KUNDENDIENST :
« Es ist unmöglich, bei Kunden zu intervenieren»

« Fehlende Kommunikation mit den Kunden »

de.visiativ-solutions.ch

69 %

82 %

57 %

ERGRIFFENE MASSNAHMEN
UM EINEN PLAN FÜR DIE WEITERFÜHRUNG DES 

GESCHÄFTS ZU GEWÄHRLEISTEN

Kurzarbeit

Fernarbeit*

Barriere Gesten einführen

14 %

Ausbildungen vorschlagen

FÜR DAS UNTERNEHMEN FESTGESTELLTE

VERBESSERUNGSMÖGLICHKEITEN

70 %

50 %

18 %

Lösungen für Fernarbeit und Informationstransfer

Austausch mit Mitarbeitenden, Kunden und Lieferanten

Neue Dienstleistungen für Kunden

13 %

Ausbildung von Mitarbeitenden

90%        der Befragten nutzen problemlos

Software im Home Office

2. UMFRAGE: ANALYSE DER VERÄNDERUNGEN

=

Die bedingungen für die Erholung sind sehr

ungewiss, der Horizont bleibt unklar.

10 WICHTIGE KRITERIEN (DAVON 5 NEUE)
FÜR GESCHÄFTLICHE ENTSCHEIDUNGEN WÄHREND DER BESCHRÄNKUNGEN

1. Cash-Flow aufrechterhalten

2. Priorisierung von Projekten

3. Auswirkungen messen

4. Investieren in Aktivitäten

mit schnellem ROI

5. « Nicht notwendige » 

Investitionen reduzieren oder

sogar stoppen

6. Kundennähe stärken

7. Strategische Projekte

priorisieren

8. Langzeitinvestitionen

9. Neue Kunden suchen

und geschäftliche

Aktivitäten diversifizieren

10. Mehrwert für den 

Wiederbeginn, des Sparpotenzials

und Produktivitätssteigerungen

evaluieren

Services

53%

HR

50%

F&E

24%

Methodenbüro

33%


